
Dauthendey, Max: Ein Herz auch der Fischhaut schnell schlägt (1892)

1 Der glänzende Mittag zum Fluß sich legt,

2 Jede Well' trägt ein Krönlein silberhell und erregt,

3 Und das Wasser zieht aus wie ein Festzug bewegt.

4 Übern Fluß tanzt die Sonne auf hitzigem Fuß,

5 Als ob heut jeder Fisch eine Braut haben muß,

6 Und ein Herz auch der Fischhaut schnell schlägt.

7 Hecht und Aal sie verbreiten die Liebeskunde,

8 Und der Fluß erscheint jetzt zur Mittagsstunde

9 Wie ein Hochzeitssaal und beleuchtet die Runde.
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